
Inhalt

Volker Hess und Heinz-Peter Schmiedebach
Am Rande des Wahnsinns. Schwellenräume einer urbanen Moderne.  .   .   .   .   .   .   .  7

Volker Hess und Sophie Ledebur
Psychiatrie in der Stadt. 
Die Poliklinik als Schwellenphänomen einer urbanen Moderne .  .  .  .  .  .  .  .  .          19

Stefan Wulf und Heinz-Peter Schmiedebach
Das Schiff als Ort des Wahnsinns – Hitzschläge, Misshandlungen und  
Suizide von Heizern und Trimmern im transozeanischen Seeverkehr  .  .  .  .  .  .  .        57

Beate Binder
Schwellenräume des Anderen: Zur Konstitution der sexuellen Topografie  
Berlins im Diskurs der Sexualwissenschaft zu Beginn des 20. Jahrhunderts .  .  .  .  .      81

Petra Fuchs, Wolfgang Rose und Thomas Beddies
Heilen und Erziehen: Die Kinderbeobachtungsstation an der  
Psychiatrischen und Nervenklinik der Charité .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                 111

Stefan Wulf und Heinz-Peter Schmiedebach
Wahnsinn und Migration. „Normal“ und „verrückt“ als  
Phänomene der regulierten Passage  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                    149

Sabine Fastert
Antworten auf Max Nordau. Künstlerische Kreativität als Produkt  
psychischer Schwellenzustände in den Kunstzeitschriften um 1900 .  .  .  .  .  .  .  .         175

Alexander Friedland und Rainer Herrn
Die Einführung der Schizophrenie an der Charité .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  207

Armin Schäfer
Franz Biberkopfs Wahnsinn .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                       259



6 Inhalt

Gabriele Dietze
Skandal als Strategie – Wahn als Gehäuse.  
Weibliche Boheme und Sexuelle Moderne um die Jahrhundertwende  .   .   .   .   .   .   283

Sophia Könemann und Benjamin A. Marcus
„Einunddreißig Zöpfe? Wahnsinnstaten“ –  
Ein Haarfetischist im öffentlichen Diskurs  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                  311

Dorothea Dornhof
„Gaukler und Fälscher, halbtolle Frauenzimmer und anspruchsvolle Wirrköpfe“ –  
Okkultismus, Medien und psychotischer Wahn.  
Okkulte Schauplätze als Schwellenraum zwischen Wissenschaft und Spektakel  .  .  .   339

Kurzbiografien der Autoren  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                        391




